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Geltungsbereich 

Dieser Verhaltenskodex gilt für sämtliche Lieferanten, Berater, Makler, Handelsvertreter, Händler, Auftragneh-
mer, Agenten und sonstigen Anbieter von Waren und Dienstleistungen von KIPP weltweit (im Folgenden „Ge-
schäftspartner“). KIPP beabsichtigt zwar, den Verhaltenskodex auf unbestimmte Zeit in Kraft zu halten, behält 
sich jedoch das Recht vor, diesen Verhaltenskodex jederzeit und in jeder Weise mit und ohne Angabe von Grün-
den zu ändern oder aufzukündigen. 

Unser Anspruch, unsere Verpflichtung, Nachhaltigkeit im Umgang mit Geschäftspartnern 

Integrität ist die Maxime unseres geschäftlichen Handelns bei KIPP. Als einer der Kernwerte unseres Unterneh-
mens ergänzt sie unsere Werte Unternehmertum und Umweltverantwortung und spiegelt die ethische Dimension 
unseres geschäftlichen Handelns wider. 
Wir verstehen Nachhaltigkeit als einen wesentlichen Bestandteil unserer Geschäftsprozesse. Wir beziehen eu-
ropaweit Rohstoffe, Waren und Dienstleistungen für die Automobil-, die Elektro- und die Möbelindustrie. 
Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst und halten uns an gesetzliche, behördliche Vor-
gaben. Wir haben hohe ethische Standards. Dies ist Bestandteil unserer Unternehmenspolitik und Grundlage für 
den Umgang mit unseren Mitarbeitern. 
Für uns sind Qualität, Zuverlässigkeit, Innovation, Nachhaltigkeit und Kostenbewusstsein wesentliche Faktoren 
bei der Lieferantenauswahl und der –bewertung. Deshalb erwarten wir von unseren Partnern ebenfalls die Ein-
haltung aller nationalen und internationalen Gesetze und Regelungen, sowie die Einhaltung dieses Kodexes.  

Umgang mit Mitarbeitern 

KIPP erwartet von seinen Geschäftspartnern die Einhaltung grundlegender Arbeitnehmerrechte der jeweils gül-
tigen Gesetzgebung. Darüber hinaus erwartet KIPP die Anerkennung der Allgemeinen Erklärung der Menschen-
rechte der Vereinten Nationen, der Prinzipien des UN Global Compact und der Internationalen Arbeitsorganisa-
tion ILO unter Berücksichtigung der geltenden landesspezifischen Gesetze. 

Kinderarbeit 

KIPP erwartet, dass seine Geschäftspartner jede Art von Kinderarbeit in ihren Unternehmen verbieten und un-
terlassen. 

Diskriminierung 

KIPP erwartet, dass seine Geschäftspartner ihre Mitarbeiter fair behandeln und Diskriminierung in allen Abläufen, 
bei der Einstellung, Weiterentwicklung, Umbesetzung, Versetzung, sowie bei Aus- und Weiterbildungsmaßnah-
men sicher unterbinden. Wir erwarten von jedem Geschäftspartner, niemanden wegen seines Geschlechts, sei-
ner Hautfarbe, seinem Alter, seiner Staatsangehörigkeit, seiner Religion, seiner sozialen Herkunft, wegen einer 
Behinderung oder seiner sexuellen Orientierung zu diskriminieren. 

Zwangsarbeit 

Zwangsarbeit jeder Form ist verboten. Das gilt auch für erzwungene Gefängnisarbeit. 
KIPP lehnt jede Art von Zwangsarbeit ab und erwartet von seinen Geschäftspartnern die gleiche Vorgehens-
weise. 

Vereinigungsfreiheit 

Wir erwarten, dass unsere Geschäftspartner ihren Mitarbeitern Vereinigungsfreiheit und das Recht zugestehen, 
Interessensgruppen zu bilden. Gesetze und Regelungen müssen eingehalten werden und sicherstellen, dass 
Mitarbeiter das Recht haben, ihre Interessen wahrzunehmen. 

Arbeitslohn, Gehalt und Arbeitszeiten 

KIPP erwartet von seinen Geschäftspartnern, dass die jeweils geltenden Gesetze zum Mindestlohn und zur 
Arbeitszeit eingehalten werden. 
Wir erwarten, dass die Mitarbeiter einen Arbeitslohn, oder ein Gehalt erhalten, die im Einklang mit der jeweils 
geltenden Gesetzgebung stehen. 

http://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
http://www.un.org/depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
https://www.unglobalcompact.org/what-is-gc/mission/principles
http://ilo.org/global/standards/introduction-to-international-labour-standards/conventions-and-recommendations/lang--en/index.htm
http://ilo.org/global/standards/introduction-to-international-labour-standards/conventions-and-recommendations/lang--en/index.htm
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Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit 
KIPP erwartet von seinen Geschäftspartnern, dass die jeweils geltende Gesetzgebung zu den Themen Arbeits-
sicherheit und Gesundheitsschutz eingehalten werden. Unsere Geschäftspartner haben entsprechende Maß-
nahmenergriffen, um die Mitarbeiter vor Gefahren an den Arbeitsplätzen zu schützen und haben Vorsorgemaß-
nahmen getroffen. 
 
Umweltschutz 
Als Unternehmen der Automobilzulieferindustrie sind wir stets wollen wir Rohstoffe und Energie einsparen und 
die gesetzlich erlaubten Werkstoffe und Materialien einsetzen, von den keine Gesundheits- und Umweltgefahren 
ausgehen. 
KIPP erwartet, dass seine Geschäftspartner die jeweils geltenden Umweltgesetze, -vorschriften und –normen 
einhalten. 
Außerdem wird erwartet, dass die Geschäftspartner ein angemessenes Umweltmanagementsystem nach ISO 
14001, EMAS oder vergleichbar aufbauen und aufrecht erhalten. 
 
 

Verhalten im geschäftlichen Umfeld 
 

Verbot von Korruption und Bestechung 

Jede Form von Korruption und / oder Bestechung ist verboten.. Das gilt sowohl für aktive, als auch für passive 
Bestechung. 
Korruption ist durch internationale Konventionen, z. B. durch die Prinzipien des UN Global Compact und die UN 
Konventionen gegen Korruption und nationale Gesetzte verboten. 
KIPP duldet sowohl bei seinen Mitarbeitern als auch bei seinen Geschäftspartnern keinerlei Form von Beste-
chung oder Geschäftsgebaren, die den Eindruck unzulässiger Beeinflussung oder Einflussnahme hervorrufen 
könnten. 
KIPP erwartet von seinen Geschäftspartnern, weder Dritten Vorteile irgendwelcher Art direkt oder indirekt anzu-
bieten, noch sich oder anderen direkt oder indirekt Vorteile zu verschaffen. KIPP und seine Geschäftspartner 
lassen sich keine Vorteile versprechen, die eine rechtswidrige Handlung nach den geltenden Antikorruptionsge-
setzten darstellen. 
KIPP erwartet außerdem, dass seine Geschäftspartner auch im Umgang mit Behörden und deren Vertretern im 
In- und Ausland keine Form von gesetzeswidrigen Zuwendungen dulden. 
Wir achten genauso auf integres Verhalten unserer Mitarbeiter. 
 
Geldwäsche 

KIPP erwartet, das sich seine Geschäftspartner an gesetzliche Vorschriften zum Thema Geldwäsche halten, sich 
nicht an solchen Aktivitäten beteiligen und den internationalen Kampf gegen Geldwäsche unterstützen. 
 
Einladungen und Geschenke 

Bei Zuwendungen achten wir strikt darauf, dass jeder Anschein auf Unkorrektheit und Unredlichkeit vermieden 
wird. 
KIPP erwartet die gleiche Vorgehensweise von seinen Geschäftspartner. Einladungen und Geschenke müssen 
angemessen sein und dürfen nicht zur Beeinflussung missbraucht werden. 
 

Interessenskonflikt und Wettbewerb 

KIPP erwartet von seinen Geschäftspartnern, dass sie sich im Wettbewerb fair verhalten und die geltenden Re-
geln des Wettbewerbsrechts einhalten. KIPP erwartet, dass seine Geschäftspartner Entscheidungen auf einer 
sachgerechten Grundlage treffen. Interessenskonflikte jeder Art sind von Anfang an zu vermeiden. 
 
Vertraulicher Umgang mit Informationen 
Vertrauliche Informationen, personenbezogene Daten, zur Verfügung gestellte Daten in Form von Zeichnun-
gen, Stücklisten, Protokollen werden von unseren Geschäftspartner sicher aufbewahrt und vor dem Zugriff Drit-
ter geschützt. 
KIPP erwartet, dass die gesetzlichen Regelungen zum Datenschutz eingehalten und personenbezogene Daten 
nur unter der Voraussetzung erhoben, verarbeitet und genutzt werden, das geltende Datenschutzvorgaben ein-
gehalten werden. 
Geschäftspartner dürfen Daten nur für den vereinbarten Zweck und auf angemessene Weise benutzen. Sie 
verpflichten sich, keine vertraulichen Daten und Betriebsgeheimnisse an Dritte weiterzugeben oder selbst zu 
eigenen Zwecken benutzen. 

https://www.unglobalcompact.org/what-is-gc/mission/principles
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Lieferanten unserer Geschäftspartner 
KIPP erwartet, dass seine Geschäftspartner die hier beschriebenen Grundsätze und Forderungen an ihre Liefe-
ranten weitergeben und die Einhaltung überwachen. Die Geschäftspartner werden dies bei der Auswahl neuer 
Lieferanten ebenfalls berücksichtigen. 
 
Geschäftspartnerkodex 
KIPP fordert neue Geschäftspartner auf, eine Selbsteinschätzung in Form einen Selbstbeurteilungsfragenbogens 
vorzunehmen. 
Die Einhaltung der Anforderungen prüft KIPP im Rahmen einer risikobasierten Prüfung (SWOT-Analyse) um 
Compliance- und andere Risiken zu erkennen. 
KIPP behält sich vor, die Geschäftsverbindung zu überprüfen, wenn Abweichungen von diesen Definitionen er-
kennbar sind. 
KIPP prüft in jedem Einzelfall sorgfältig, welche Konsequenzen im Fall von Abweichungen angemessen, geeignet 
und erforderlich sind. 
 
Verstöße 
Der Geschäftspartner hat festgestellte Verstöße gegen Vorschiften, Gesetze oder diesen Kodex, oder den Ver-
dacht auf solche dem Compliance-Beauftragten der Firma KIPP mitzuteilen. Alle Informationen werden sorgfältig 
geprüft und vertraulich behandelt. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Hiermit bestätigen wir, dass wir den im vorstehenden Lieferantenkodex festgelegten Werten zustim-
men, sie achten und uns nach ihnen richten. 
 
 
 
Firmenname: ___________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Standort: ____________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Datum/Stempel/ 
Unterschrift: ____________________________________________________________________ 
 
 
 
 
Funktion des  
Unterzeichners: ____________________________________________________________________ 
 
 


